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3. Master Class Course Conference „Renewable Energies“ 

Energie, Kraftstoffe und die Aussichten für den Klimaschutz

29. September bis 2.Oktober 2008

29.09.2008
Auftaktveranstaltung
Dr. rer. nat. Ingo Drescher

Volkswagen AG
Abstract
Alternative Energien und zukünftige Mobilität

Veränderliche wirtschaftliche, technische und soziale Rahmenbedingungen, gesellschaftliche Trends und resultierende Kundenanforderungen erfordern eine kontinuierliche Weiterentwicklung der Fahrzeuge und Mobilitätssysteme. Umwelt- und Ressourcenschonung spielen dabei eine zunehmend dominierende Rolle. All diese Gesichtspunkte müssen zu einem nachhaltigen System zusammen gefügt werden. Nachhaltigkeit erfordert dabei eine Balance aus Ökologie und Ökonomie unter Berücksichtigung soziologischer Aspekte von heute und für die Zukunft. 

Die drei großen gesellschaftlichen Herausforderungen an die Mobilität können zu drei Schwerpunktsthemen zusammengefasst werden:

· Die konsequente weitere Reduzierung der lokalen Emissionen

· Die Reduzierung der Treibhausgase

· Die Sicherung der Energieversorgung

Basierend auf diesen drei Herausforderungen hat Volkswagen seine Antriebs- und Kraftstoffstrategie entwickelt, die eine ganzheitliche und evolutionäre Strategie darstellt. Volkswagen stellt sich den drei gesellschaftlichen Herausforderung nicht nur durch die Optimierung fahrzeugtechnischer Maßnahmen wie die Weiterentwicklung der effizienten Verbrennungsmotoren TDI und TSI über Hybrid-Konzepte bis hin zum reinen Elektroantrieb, sondern unterstützt zusätzlich aktiv Konzepte zur nachhaltigen Kraftstoff- und Energieversorgung. Ein Beispiel dieser aktiven Unterstützung ist unsere Beteiligung an der CHOREN Industries, die einen Biokraftstoff der zweiten Generation, den wir SunFuel® nennen, z.B. aus biogenen Reststoffen erzeugen kann. 

Um möglichst viele Primärenergiequellen zu erschließen, ohne die Kraftstoffe zu diversifizieren, bietet sich eine Konzentration auf universale Energieträger an. Als solche Energieträger gelten neben den synthetischen flüssigen Kohlenwasserstoffen, regenerativer Wasserstoff und elektrische Energie für Elektrofahrzeuge. 

Hintergrund für diese Koexistenz von Verbrennungs- und Elektromotor sind die zu erwartenden unterschiedlichen Randbedingungen bei der Kurz- bzw. Langstreckenmobilität. Während bei der Kurzstreckenmobilität, und hier vor allem in Mega-Citys, die lokale Emissionsqualität an Bedeutung zunimmt, wird bei der Langstreckenmobilität der Fokus auf die zur Verfügung stehende Reichweite gerichtet sein. 

Volkswagen hat erkannt, dass zur Überwindung der drei wichtigsten gesellschaftlichen Herausforderungen der zukünftigen Mobilität nicht eine einzige technische Lösung ausreichend ist. Die Herausforderungen bedürfen einer ganzheitlichen Strategie und vor allem eines neuen Denkens, das mehr vom „sowohl als auch“ als vom „entweder oder“ geprägt ist.

Unsere Antriebs- und Kraftstoffstrategie wird diesen Anforderungen gerecht und zeigt einen evolutionären Weg in eine revolutionäre nachhaltige Mobilität auf. 

Aspekte im Bereich Mobilität und Energie zu einem integrierten Lösungsansatz verknüpfen.      

Informationen zur Volkswagen AG:

http://www.volkswagenag.com/vwag/vwcorp/content/de/innovation/fuel_and_propulsion.html
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